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Winterreise nach Bulgarien
v. 7.2. – 14.2.2010

Teilnehmer:  A. Krätzel,  C. + N. Voegler,   K. + V. Probst

Reiseleiterin: Sonia Krasteva

So,  7.2.   8:00 Taxifahrt  zum Flughafen  Frankfurt,   planmäßiger  Flug über  Wien (Umsteigen,

Zusammentreffen mit Fam. Voegler) nach Varna,  Ankunft dort  16:30 bei Schneeregen, Nebel und

4°C. 17:00 Abfahrt mit Sonia im Opel-Bus bei strömendem Regen nach Burgas (Probleme mit dem

Scheibenwischer), Ankunft im netten Hotel „Favorit“ im NO von Burgas ca. 20:00 Uhr Ortszeit.

(1 Stunde  Zeitverschiebung) 

Mo, 8.2.   Nach stürmischer Nacht nahezu niederschlagsfrei, knapp 0° C, bedeckt.   

Ab sofort täglich: Frühstück um 7:00, Aufbruch um 8:15. Folgende Stellen werden angefahren: 

Atanassovsee  bei  Izgrev:  (Tankstelle  u.  Beobachtungshütte)  Zwergscharben,  Brandgänse  u.

Pfeifenten, 1 Brachvogel;   zwischen See und Flugplatz im NO Singschwäne und Blässgänse sowie

ein Wanderfalke. 

Salinen  von  Pomorie:  Vor  der  Hütte  etwas  Windschutz;   auf  die  wenigen  eisfreien  Stellen

konzentrieren sich größere Entenansammlungen.  In der weiteren Umgebung Raufußbussarde sowie

Rohr- und Kornweihen. 

Info-Center „Poda“ im Süden von

Burgas:   Hauben-,  Zwerg-  u.

Schwarzhalstaucher,

Krauskopfpelikan,  Mittel-  u.

Zwergsäger,  Bergenten  usw.

Unangenehm kalt und windig. 

Burgas-See von  Süden  her  im

Uhrzeigersinn  umrundet:  kleiner

Adler  an  Aas  zu  weit  für

Bestimmung, 1 Gänsesäger-W., viele

Zwergscharben  u.  Enten.  Im WNW

bei  Wendemanöver  im  Matsch

steckengeblieben;  nach  Befreiung

nach  SO auf  den  Damm zwischen

Mandra-See  u.  NSG  Poda: eindrucksvolle  Stromschnellen,  zweiter  Krauskopfpelikan,  1

Silberreiher,  1 fliegende Rohrdommel,  viele Zwergscharben. Bei dichtem Schneetreiben zurück

zum Hotel. 

Di,  9.2.   Nach  ergiebigem  Schneefall  –2°C,  fast  windstill,  ab  Mittag  Sonne  bei  zunehmend

wolkenlosem Himmel. 

Ropotamo-Reservat südlich v. Sozopol:  Schnee und Schmelzwasser versperren den Weg, daher

nur Singdrossel, Kleiber u. Sumpfmeise neben der Straße. 

Bucht zwischen Cernomorec u. Kraijmorie  ”Chengene Skele”  :     Schwarzhalstaucher, Enten u.

Mittelsäger, Rotschenkel u. Bergpieper 

Info-Center „Poda“:   Gr. Rohrdommeln, Zwergschwanfamilie, Zwergsäger,  Fischmöwen 

Burgas-See  Ost:   auf  schmalem  eisfreiem  Streifen  in  Straßennähe  viele  Zwergscharben  u.

Tafelenten, aber keine Ruderente. 

Gorno Ezerovo (Zigeuner-Siedlung) am Südufer des Burgas-Sees:  Schöner Blick von oben auf

ruhende Blässgänse mit ca. 450 Rothalsgänsen auf dem Eis, Tafelenten, Silberreiher, 1 im. Seeadler 

Atanassovsee  bei Izgrev: Brandgänse u. Pfeifenten, 1 Brachvogel 



Mi,  10.2.   in  der  Nacht  –5°C,

bedeckt,  leichter  Wind,  feucht-kalt,

Ortswechsel nach Durankulak

Kurzer Halt am  Ostufer des Burgas-

Sees: kaum mehr offene Wasserstellen,

viele  Zwergscharben,  aber  (immer

noch) keine Ruderente, obwohl sie von

Anderen gesehen wurde. 

Kurzer Bummel durch Nessebar, dann

Halt  auf  der  Passhöhe am  Parkplatz

„Picknick“ und  vergebliche  Suche

nach  der  Trauermeise,  dafür  aber  ein

Mittelspecht. 

 Mittagessen in  Obzor,  danach kurzer  Stop bei  Yaltata  (= westl.  Bereich des Varna-Sees)  ohne

besonderes Ergebnis.  Auf Nebenstrecken mit bis 1,5m hohen Schneewällen um Varna herum in

Richtung  Albena.  Unterwegs  einige  größere  Blässganstrupps  und  gemischte  Lerchenschwärme

(Feld-, Kalander- u. Haubenlerchen) u. Raufußbussarde.  An der Steilwand von Topola vergebliche

Suche nach dem Uhu, schließlich aber Rufe von M + W.   Gegen 18:30 Ankunft in der „Birding

Lodge“  von  Durankulak und  herzlicher  Empfang  mit  einem  reichlichen  u.  schmackhaften

Abendessen. 

Do,  11.2.   In der Nacht Sturm und Regen,  Vormittag leicht regnerisch, wenig Wind, Nachmittag

aufheiternd,  lebhafte Brandung. 

7-7:30  Aufbruch der Gänse vom sehr

fernen,  östlich  der  Birding-Lodge

gelegenen  Schlafplatz  in  südlicher

Richtung.   7:30  Frühstück,  8:15

Abfahrt  zum  Tuzla-See NO Schabla:

Höckerschwäne  (2  tot),  Sturm-  u.

Mittelmeermöwen,  Blutspecht,

Kernbeißer)   Von  Kap  Schabla

(östlichster  Punkt  Bulgariens,

Krähenscharbe  +  Zwergmöwe)  nach

Süden bis  Rusalka (Region Kaliakra,

Steppe  u.  Steilküste,  später  im  Jahr

sicher botanisch gut, jetzt „friedlich“)

Unterwegs  in  der  Ferne  2000  Rothals-  u.  XX  Blässgänse.   Weiter  nordwärts  nach  Schabla,

südöstlich der Straße Graugänse,  2 Adler- u.  XX Raufußbussarde.   Mittagessen in der  Birding-

Lodge,   dann  „Nussbaumallee“  zur  Steilküste  bei  Krapec mit  aufgewühlter  See (Saatkrähen);

weiter nach N, vorbei an der Birding-Lodge zu „Kamping Kosmos“ an der Küste:  Schwarzhals- u.

Haubentaucher,  Zwerg- u. Mittelsäger, Mittelmeer- u. Sturmmöwen, Kolbenenten,  1 Merlin.  Zum

Abschluss Stippvisite an die rumänische Grenze, gegen 17:30 zurück in der Birding Lodge. 

Fr,  12.2.   Ganzer Tag sonnig u. windstill.  Zwischen 5:00 u. 6:00 Steinkauzrufe, 6:45 Aufbruch der

Gänse wie gehabt.  

SO  von  Schabla  Gänsepirsch  unter  Pavels  Führung  über  aufgweichtes   Getreidefeld   (1500

Rothals- mit 2000 Blässgänsen). Entfernung bleibt mit gut 500m bei störendem Luftflimmern viel

zu groß, doch wollen wir die Gänse nicht unnötig stören. Sie werden jedoch durch lautes Hupen

eines in mehr als 700m Entfernung vorbeifahrenden Lastwagens aufgescheucht, kehren aber gleich

wieder zurück;  wieder  einige Raufußbussarde,  heute aber  auch mehr Mäusebussarde als bisher.

Zum Mittagessen zurück zur Birding Lodge. 



Kap  Kaliakra:  Unterwegs

wenige ungerichtete Gänseflüge,

Turmfalke  u.  Merlin,  immer

wieder  Bussarde;  am  Kap

Kormorane  u.  Krähenscharben,

Hauben- u.  Schwarzhalstaucher,

1  Sterntaucher,   ferner

Zwergmöwe,  Sperber  u.

Lerchen.  Statt  Fahrt  zum  Uhu

„Saker-Alarm“  u.  Fahrt  mit

überhöhter  Geschwindigkeit

zum  Ort  des  Geschehens

nördlich  von  Schabla:   Falke

fertig  mit  Rupfen,  aber  noch

anwesend. 

Sa,  13.2.   Nach Nacht mit Sturm und Regen ein unerwartet schöner Sonnentag.  Zuerst nach S u.

O  in  Richtung  Krapec zu  den  Gänsen,  leider  mit  extremer  Fluchtdistanz  infolge  des  starken

Jagddrucks.  Anschließend  zu  Kamping  Kosmos  (Schwarzspecht,  kleine  Wanderung  zwischen

Strand u. Schilf mit Rohr- u. Kornweihe, die Bartmeise entgeht den Meisten)   Nach Mittagessen

über  Schabla  u.  Sveti  Nikola  (kleines  Kirchlein)  erneut  zum  Kap Kaliakra.  Dort  heute  kein

Seetaucher u. wenige andere, aber wieder XX Kormorane u. 4 Zwergscharben. Anschließend zur

Bolata-Schlucht (kein Uhu, aber erste Bachstelzen,  viele Rupfungen führen zum Namen „Tal des

Todes“),  danach Blick auf  Steilküste bei Rusalka (Hänfling u. Kernbeißer).  An Küste entlang

zum  Tuzla-See (noch vereist, 1 dritter Schwan erschossen, Blutspechtpaar u. Kernbeißer)  Zum

Schluss noch einmal an die Küste (Krick-, Tafel- u. Reiherente) 

So,  14.2.   Anhaltend schönes Wetter!  Zunächst Fahrt zu kleinem  Schilfgebiet südöstlich von

Vaklino, keine Bartmeise gefunden, aber Rufe und Trommeln eines Blutspechts; anschließend Fahrt

an  Fischrestaurant  vorbei  zum  Nordufer des  Durankulak-Sees:  auf  offener  Wasserstelle  viele

Wasservögel,  im Hintergrund  (nach  Süden)  eindrucksvolle  Gänseschar;  ein  letzter  Besuch  von

Kosmos Kamping bietet das gewohnte Bild, aber weder Feldspatzen noch Bartmeise. 

11:30 zurück in der Lodge,  Kofferpacken, Mittagsimbiss 

12:30 Aufbruch nach Varna zum Flugplatz; Abflug 17:25, Umsteigen und Abschied von Cäcilia und

Norbert  in Wien, Ankunft  mit  diesmal vollbesetztem Flieger  in  Frankfurt  planmäßig um 21:15.

Langes Warten auf Gepäck,  Taxi leicht ungehalten,  trotz winterlicher Straßen zügige Heimfahrt. 

Dieser Bericht ist von der ganzen Gruppe ausgefertigt. 

Text: V.und K. Probst

Liste: A.Kraetzel

Fotos: N. und C.Voegler

Abschiedsbild

Von V.Probst
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NAME 7.2 08. Feb 09. Feb 10. Feb 11. Feb 12. Feb 13. Feb 14. Feb

Höckerschwan 1 XX XX X 20 XX X X+

Zwergschwan 2 2 ad + 2 j

Singschwan 3 50 50 2 ad + 1 j XX 30 30

Rothalsgans 4 450 2000 1500 50 3000

Blässgans 5 50 100 XXX XXX 2000 XXXX 7000

Graugans 6 30 X XXX XXX 20 X X

Brandgans 7 XXX XX 6

Rostgans 8 2

Schnatterente 9 15 20 10

Pfeifente 10 XXX XXX 2

Krickente 11 20 X 2 M XX

Stockente 12 XX XXX X XX 10 XX XX

13 5 5

Löffelente 14 5 2

Kolbenente 15 3,2

Tafelente 16 XXX XXX XX X 10 XX

Reiherente 17 XXX XX X XX XX XX

Bergente 18 2,1 2,7

Schellente 19 25 XX 6 W 2 W

Zwergsäger 20 3,7 3,10 1,1 4,9 10

Gänsesäger 21 1 W 1 W 2,2

Mittelsäger 22 X XX X XX 3 2 10

23 2 W

Zwergtaucher 24 5 20 X

Haubentaucher 25 XX 5 X 20 15 XX 15

Schwarzhalstaucher 26 15 20 X 100 XXX XX+ XX

Sterntaucher 27 1

28 3 2

Kormoran 29 10 X 30 X XX XX+ X+

Krähenscharbe 30 25 4 6

Zwergscharbe 31 100 XXX XXX

Rohrdommel 32 1 5

Silberreiher 33 3 1 2 1

Graureiher 34 XX XX X 2

Kornweihe 35 4 1,2 1,2 3 W 4 1,2 1 W

Rohrweihe 36 10 10 X 1 1,1 1 W

Habicht 37 1 1

Sperber 38 2 1

Seeadler 39 1 im 2 ad + 2 im

Raufußbussard 40 1 2 XX XX X X

Mäusebussard 41 XX 100 XX X XX XX X

Adlerbussard 42 2 1 tot

Merlin 43 1 (w)

Wanderfalke 44 1 W

Würgfalke 45 1 im

Turmfalke 46 1 2 1 2 1,1

Teichhuhn 47 4 3

Blässhuhn 48 XXX XXX XXX XXX XXX XXX XXX

Großer Brachvogel 49 1 1
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Spiessente

Jagdfasan

Krauskopfpelikan
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Bekassine 50 2

Rotschenkel 51 1 2

Zwergmöwe 52 2 ad 10 5 3

Lachmöwe 53 XX XX X X X

Fischmöwe 54 3 ad PK

Sturmmöwe 55 XX XX XXX XX

Mittelmeermöwe 56 XX XX XX XX XXX XX XX

Hohltaube 57 X 6 X

Ringeltaube 58 XX XX XX XX XX X X

Türkentaube 59 2 XX X X

Steinkauz 60 1  Rufe Rufe + 1

Uhu 61 1,1  Rufe

Grünspecht 62 Rufe

Schwarzspecht 63 1

Buntspecht 64 1 1 1 M

65 1 W 1,1 Rufe

Mittelspecht 66 1

Elster 67 XX XX 200+ X 15 X XX

Eichelhäher 68 3 X X X X X

Dohle 69 20 XX X X

Saatkrähe 70 XX XX XX XX

Nebelkrähe 71 X x X 1 3

72 altes Nest

Blaumeise 73 X X X X+ X X 1

Kohlmeise 74 1 X X X X X

Sumpfmeise 75 2 X

Kalanderlerche 76 10+ 25 + 5 X 3

Haubenlerche 77 2 10+ 1

Feldlerche 78 XX XX XX XX X XX X

Bartmeise 79 2

Schwanzmeise 80 3

Kleiber 81 1 1

Zaunkönig 82 X X

Star 83 XX 150 XX X XX XXX XXX+

Amsel 84 X 10 X+ X X

Wacholderdrossel 85 XX XX XX XX XX X 1

Singdrossel 86 2

Haussperling 87 X XX XX XX X

Feldsperling 88 1 XX

89 1 1

Bachstelze 90 3

Buchfink 91 4 X 1 X X X 2

Bergfink 92 X X 2

Kernbeißer 93 5 1 5 2

Grünling 94 2 6

Stieglitz 95 X 2 5 2 2

Bluthänfling 96 1,1

Grauammer 97 10 2

Rohrammer 98 2 1 M 2 1

Blutspecht

Beutelmeise

xx

Bergpieper


